
Sehr geehrter Herr Ministerpräsident,

vor den Landtagswahlen haben wir Ihre Partei zur Wiedereinführung des neunjährigen all-
gemeinbildenden Gymnasiums befragt.

Unsere Frage lautete:

Welche Position hat Ihre Partei zum weiteren Ausbau der neunjährigen allgemeinbilden-
den Gymnasien?

Antwort BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN:

„Wir sind fest davon überzeugt, dass es nicht entscheidend für den Lernerfolg ist, ob das 
Gymnasium acht oder neun Jahre dauert. Deshalb lehnen wir eine Rückkehr zum G 9 ab. 
Wir halten am achtjährigen Gymnasium fest, wollen aber die Lernbedingungen verbessern
und mehr individuelle Förderung ermöglichen.“

Wir vertrauen darauf, dass BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN in den Koalitionsverhandlungen 
mit der CDU weiterhin diese Position vertritt und im neuen Koalitionsvertrag die Abkehr 
von der kostenintensiven und den Staatshaushaltsplan zusätzlich belastenden Wiederein-
führung von G 9 als politische Zielvorgabe verankern wird.

Mit der gleichen Begründung fordert der BLV von der zukünftigen Koalition den Verzicht 
auf die Einrichtung von Oberstufen an Gemeinschaftsschulen. Nach unserer Auffassung 
sind die bewährten und geschätzten Beruflichen Gymnasien und die Berufskollegs die 
Oberstufen für die Schüler*innen der Gemeinschaftsschulen, die eine Hochschulzugangs-
berechtigung anstreben wollen.

Angesichts der großen Deckungslücke im Haushalt des Landes raten wir der neuen Re-
gierung, die traditionell erfolgreichen Schularten – wie etwa Realschule und Berufliche 
Schulen – zu stärken, zu fördern, zu modernisieren und die Übergänge auf die Beruflichen
Schulen weiter zu optimieren. 
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Herrn Ministerpräsident
Winfried Kretschmann MdL
Staatsministerium
Richard-Wagner-Str. 15
70184 Stuttgart
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—

Stuttgart, 13.04.2016
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Den Text der Landespressekonferenz des Berufsschullehrerverbands vom 11. April 2016 
mit den Forderungen zur Integration und Lehrereinstellung können Sie auf der Website un-
ter dem Link www.blv-bw.de abrufen.

Gerne sind wir zu Gesprächen mit Ihnen und Ihrer Fraktion bereit. Über die Fortsetzung 
des Meinungsaustauschs mit BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN freuen wir uns sehr.

Mit freundlichen Grüßen

Herbert Huber 
Vorsitzender
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